hieraus Veranlaſſung genommen, nachſtehendes meiner Anſicht nach nicht am lage, ſondern daß Alles glatt gehen werde in der Kolonial⸗ nicht darauf ankommt, was einer früher war, 
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N 5 giebt. Schon vor ihm gab es doch dort Gouver⸗ nicht an die Wand malen. Man muß doch auch kaum möglich ſein, weil die Kaufleute lohnendere Die Berathung des Juſtizetats wird fonts 
Die Exploſion auf der Nn ſelbſt iſt ja auch nur Vize⸗Gouver⸗ die Mittel dazu haben, Erfolge zu erzielen. Man Gelegenheiten für ihre Thätigkeit haben, fo iſt das geſetzt. FAIR 
Brandenburg' = neure! & Wie kommt es denn, daß gerade er ſagt ferner, wir hätten vort zu junge Leute. Nun, wiederum ein Beweis dafür, daß an Erfolgen in In dem letzten Titel des Extraordinariums 
77 ſolche Erlaſſe für nöthig hält. Herr von Herr v. Francois iſt doch gewiß nicht zu jung unſeren Kolonien noch auf lange hinaus nicht zu werden 1 900 000 Mark zum Ankauf des Grund 


5 = } Solche Dinge Unbequemlichkeiten auf ſich zu nehmen. Wenn wohl nicht mehr mitmachen würde. Redner Die Budgetkommiſſion beantragt Bewil⸗ 

auf S. M. S. „Brandenburg“ hat ſich nach den mögen auch Emin Paſcha veranlaßt haben, der man über das Auftreten der Herren klagt, fo be⸗ wendet ſich dann zur Thätigkeit der Miſſionen, ligung. . 

bis jetzt vorliegenden Nachrichten ereignet, als das dortigen deutſchen Verwaltung den Rücken zu rückſichtige man doch auch, daß lauter Männer von der er ſich einen Erfolg gleichfalls nicht ver⸗ Das Haus bewilligt den Titel, ohne in eine 

Hafens von Kiel befand. Die ſämmtlichen zwölf einen Kaſernenhof zu halten. Man hat dort auch ſonſtige Niveau bevabgebt, wenn der Verkehr mit heiten zu Geldausgaben in Deutſchland ſelbſt noch Damit iſt der Juſtizetat erledigt. 7 

Keſſel waren im Betrieb, die Maſchinen arbeiteten eine Verfügung erlaſſen, welche den Bau einer Frauen ganz fehlt. Nun zu den Mißhandlungen zahlreich genug. Beſtehe doch die Noth unſeres Es folgt der Etat des Miniſteriums des 

mit etwa 7000 Pferdekräften, alſo nicht mit For⸗ 29105 verhinderte, weil dieſelbe den Bereich eines in Kamerun. Wir haben dort Leute aus Daho⸗ Volksſchulweſens nach wie vor fort. (Wider⸗ Junern. = 
a 


Das Unglück entſtand durch Losreißen der ſa nur ein einziger Schießplatz. ( Heiterkeit.) über die Sache nicht aburtheilen, ich habe ja Je⸗Herr Haſſe habe das Syſtem Wiſſmann ge⸗ ſtattung eines Theiles der Polizeikoſten verlangt, 
Beſeſtigung des Dampfabſperrventils der Steuer⸗ Ein Anhänger der Kolonialpolitik war es, der in manden zur Unterſuchung der Sache hinüberge⸗ lobt und der Herr Reichskanzler darauf weil das neue Polizeikoſten⸗Geſetz noch nicht hat 
bord⸗Maſchine. Dadurch wurde dem Dampf aus der Kommiſſion ſagte, die Abenteuerſucht der ſchickt. Aber ich muß doch ſagen, die Lage ift eine ſchon geantwortet. Aber gerade Wiſſmann durchgeführt werden können, an die Budget⸗Kom⸗ 
ſämmtlichen Keſſeln der Weg in den mit Menſchen jungen Offtziere ſei es, welche uns dort die ſolche ſchwierigſter Art. Die Männer fühlten habe ſich der größten Unterlaſſungsſünden ſchuldig miſſion zurückverwieſen und dort nochmal ge 
angefüllten Maſchinenraum freigegeben. Er ver⸗ meiſten Verlegenheiten ſchaffe. Und ein anderer ſich durch die ihren Frauen widerfahrene gemacht, namentlich auch bei Bauten. Bei prüft werde. Außerdem wünſcht Redner eine 
breitete ſich in demſelben ſoſort, alles verbrühend, Anhänger der Kolonialpolitik war es, der ſagte, Strafe bedrückt und meutern. Das iſt ſeinen Expeditionen ſei daher auch der Prozentſatz anderweite Regelung der Sonntagsruhe im Han⸗ 
was er an lebenden Weſen vorfand, drang durch die jungen Offiziere gingen dahin in dem Glau⸗ anderen Staaten ebenfalls und wiederholt paſſirt. der Kranken ein ungewöhnlich großer geweſen. delsgewerbe; namentlich müßten von den Sonn⸗ 
die offene Verbindungsthür in den Bockbord⸗Ma⸗ ben, ſich militäriſche Auszeichnungen von dort Das Ereiguiß iſt unangenehm, das koſtet uns Die Kolonialfreunde, wie Haſſe, machen ſich die tagen kurz vor Weihnachten mehrere freigelaſſen 


der ausſtrömende Dampf hatte eine Temperatur ohne Weiteres durch kaufmänniſche Verwaltung fallen laſſen. Aber die in unserem Schutze bes Abg. Hammacher (matl.) verweiſt auf Regierungs⸗Kommiſſar Geheimer Rath 
von etwa 180 Grad und wird von dieſer bei ſei⸗ zu erſetzen, er iſt vielmehr ein Ausfluß dieſer findlichen Länder wurden unruhig, zumal Wittboi die blühenden Kolonien anderer Länder und Lindig: Das Polizeikoſtengeſetz hat wegen 
ner Ausbreitung nicht ſehr viel verloren haben, ehe ganzen Kolonialpolitik. Ich werde darin beſtärkt ſich mit einigen der Stämme verband. Es bleibt darauf, daß ſelbſt England und Frankreich mit Mangels geeigneter Beamter noch nicht durchge⸗ 
er die unglücklichen Opfer erreichte. durch die Bemerkungen des Herrn Hammacher in uns nur übrig, Südweſtafrika aufzugeben oder die ihrem reichen Kolonialbeſitz noch neue Kolonien führt werden können. Die Frage der Sonntage 
in Afrika erwerben. Der Reichskanzler ſprach ruhe gehört wohl mehr in das Reſſort des Hau⸗ 
von den Schwierigkeiten, kaufmänniſche Kräfte zu delsminiſters. 5 DR 
3 2 a Bei 8 It. Witt⸗ erwerben. Daraus folgerte der Vorredner, Abg. v. Brockhauſen (konſ.) verlangt 
Das Reichs⸗Marineamt hat feinen Maſchinen⸗ Man müßte die Verwaltung dort beſorgen laſſen boi entkommen. Da blieb Francois nichts übrig, daß Deutſche in Afrika überhaupt keine eine Umgeſtaltung der Gefangenenbeſchäftigung. 
durch Kaufleute, welche dort bereits längere Zeit als ihm nachzugehen und ihn ſo lange zu beun⸗ Zukunft hätten. Ich meine nicht, daß, Regierungs⸗Kommiſſar Geh. Rath Krone: 
mſäßf i 5 i r mit ti r Oſtafrika ſich für deutſche Niederlaſſungen Die Zahl der mit ſtaatlichen Arbeiten bejehäftigten 
N ältere deutſche Handels niederlaſſungen beſtänden! Ich muß hier konſtatiren, daß die Engländer ſich in großem Stile eignet. Auch nicht für einen Gefangenen hat ſeit dem Jahre 1891 ſich von 
Marine, wie derjenige weiß, welcher die Nachrich⸗ Das it aber nicht der Fall. Millionär kann durchaus korrekt benommen haben. Man hat auch Aufenthalt Deutſcher auf die Dauer. Aber für 789 auf 1939 geſteigert und es ſteht eine erheb⸗ 
ten über ſolche Vorkommniſſe verfolgt. Seitdem man in Oſtafrika nicht werden, vielmehr können Herrn v. Francois Behandlung ſeiner Truppen Plantagenkulturen eiguet es ſich durchaus. Das liche Steigerung noch bevor, da umfangreiche Au 
mit fo hohen Dampſſpannungen — hier zwölf Millionäre dort ihr Geld verlieren. ( Heiterkeit.) gerügt. aber die Verhältniſſe dort find doch nicht zeigen auch ſchon die mit Tabakbau und träge der Militärverwaltung vorliegen. Außerdem 
Atmoſphären — gefahren wird, iſt damit immer Oſtafrika hat für uns keine Zukunft, mindeſtens jo, daß er mit feinen Leuten Skat ſpielen kann. landwirthſchaſtlichen Kulturen gemachten An⸗ werden zahlreiche Gefangene mit Arbeiten für bie 
für das Maſchinen⸗ und Heizerperſonal eine ge⸗ müßte man den Süden aufgeben. Man hat dann ( Heiterkeit.) Wenn ein Kriegsſchiff auf Reiſen fänge. Erſtes Erforderniß iſt Ruhe und eigene Anſtalt beſchäftigt; ſämmtliche Umbauten 
3 und Erweiterungsbauten find mit Gefangenen bes 
wirkt. Mit der Beſchäſtigung von Gefangenen 
im Freien muß man ſehr vorſichtig ſein, weil die 
Arbeit im Freien den Strafzwang ſehr mildert. 
Es müſſen die Gefangenen hierzu ſorgfältig aus⸗ 
gewählt werden. Weitere Verſuche, die Gefange⸗ 
nen in geeigneter Weiſe zu beſchäftigen, werde 
noch vorgenommen. 5 NER 5 
Abg. v. Nendel⸗Reinfels (konſ.) 
Gefangene zur Hochmoorkultur zu verw 
auf dieſem Gebiete iſt bereits Bedeutendes dur 
Gefangenen⸗Arbeit erreicht, noch mehr kann eve 
f reicht werden; auch Straßen⸗ und Kaualbauten, 
üten. Die Beamten find angewieſen worden, rungen. Jedenfalls ift man nicht berechtigt, von Reichsverwaltung in Oſtafrika zeigt, daß es die ſowie ähnliche Kulturarbeiten könnten von Ge 
ſchwader kommandirt, melden konnte, daß das Bes nicht bureaukratiſch und militäriſch zu Werke zu Mißerfolgen unſerer Kolonialpolitik in den letzten Umſtände find, welche den Einen und Anderen fangenen verrichtet werden, ohne daß bie Strafe 
tragen des Maſchinenperſonals bei der Kataſtrophe gehen. Allerdings glaube auch ich, daß wir dort i an ihrer Strenge dadurch Einbuße erleidet 
auf „Brandenburg“ als muſterhaft bezeichnet eine Art Reinkultur des Aſſeſſorismus und Mili⸗ Lie! Zentrum) ) Land Schmiele Guin Auf eine Anregung des Abg. v. Elern 
werden mußte. Seine Majeftät der Kaiſer haben tarismus haben. Die jun den Aſſeſſoren find dort von Anfang an nicht der Täuſchung hingegeben, junger Aſſeſſor hinausgeſchickt, beweiſt, daß es BR BERNER 


Telegramm an den Kommandanten des Schiffes, Leute, die ſich um die wirthſchaftlichen Verhält⸗ politik. Ja, wir waren auf Schlimmeres gefaßt. ſondern ob er die üöthigen Eigenſchaften hat. vie 


Fabpitä 18 Ae niſſe kümmern und fie auch kennen. Ein Fehler Daher find wir auch heute gar nicht enttäuſcht. Was Südweſtafrika und Herrn von Francois an⸗ 
‚Maple z. S. Bendemann zu erlafen: jn unserer Rofoninfpoftif‘ war der ꝛuſche Wechſel Dem Herrn Reicpstangter muß zugegeben werden, (ang, Jo He es unpieifeihaft ein volffänbiger 
Telegramm in der Verwaltung, ein Fehler, daß man die daß alle Klagen, die aus den Kolonien zu uns Mißerfolgh, wenn Hendrik Wittboi uns 


Seiner Mafeſtät des Kaiſers und Königs. militäriſche Verwaltung Wiſſmauns fo raſch ab» dringen, nicht in dem Maße berechtigt find, wie entgangen iſt und ung dergeſtalt geſchävigt hat. 


Berlin, Schloß, 17. Februar 1894, gebrochen hat und die Zivilverwaltung ein⸗ es auf den erſten Blick den Anſchein hat er Redner geht dann noch auf die vorliegenden Re⸗ Leute gewöhnlich mit Fabrikarbeiten beſchäf 
N 10,57 V.⸗ͤèn. führte. Es geht nicht an, das militäriſche auf der anderen Seite muß beachtet werden, daß, ſolutionen ein. ö fi 
Kapitän zur See Bendemann Element aus der Verwaltung daſelbſt gänz⸗ wenn fortlaufend ſolche Beſchwerden kommen, wie die Tendenz der erſten Reſolution durch den Re 
ET RENT TOTREHAN ie zu eliminiren. Denn wir haben diejenigen über die Co vernementsbefehle in ferenten und den Abg. Lieber dahin eingeſchränkt Gefangenen⸗Ar 


Tief erſchüttert von der furchtbaren Kata⸗ J „ ö jalpolitif e Geiß un | 9 ber sonen „m bie 
„ ea da“ was er thut, erſt in Berlin zu fragen habe. Aber an unſere Kolonialpolit ſich verringern dienen, die jungen Miſſionare in Deutſchland Frage. Als vor einiger Zeit eine Petition gegen 
Fluaupße, dong 68 Dich, Ahnen ud ber ae. wem cr geflatet, daß 500 ſchwarze Arbeiter nach muß, Aber wir werden doch erſt die genaueren fefpft für bie Miſtonszwecke auszubilden. 


dächtuiß und in den Annalen ber Marine für der Nieverlande Frankreichs und En z üſſen. Kolonien haben deutſchnationalen di Löni i 

Zei ir „ glands ver⸗ trachten müſſen. Kolonien haben deutſchnationalen die dem König Beyanzin abgekauften Schwarzen 

0 Nen ene 1 00 F 06 is ya! bracht haben, ihre Meifterjahre unſeren Kolonien alt e nalen 9 55 5 ei aus Dahomeh in Kamerun dem Züchtigungsrechte 

g ; i ö Sadıla; i ie Kriti errn Bebel an der . 5 ; e nen 

in Ergebung Zukunft ln Allen widmeten. Aus der ganzen Sachlage folgern wir halte ich auch die es H unterworfen worden. Er beantrage, in die von ßenarbeiten für durchf 

und ſehen der Zukunft zuverſichtlich und getroſt a 5 ' 8 2 ll. Uebrigens unterſchätzt Hebe . und g lagene! 
5 n geſchieht. Wir befinden uns noch im Stadium voll. Uebrigens unterſchätzt Herr Bebel - das Wort „Sklavenhalten“ mit aufzunehmen, zur werden. 

entgegen. die Werde Dat I n deen Er- der Lehrjahre und wir hoffen, daß unſere jetzigen von ſeinem Standpunkte iſt das begreiflich, da Beſeitigung der auch in unſeren Kolonien noch 

innerung eine Gedächtnißtafel in vie Garuiſon⸗ Erfahrungen unſeren künftizen Generationen zu er vom Chriſtenthum nichts weiß oder willen will fortdauernden Hausſklaverei. g 

kirche zu Kiel ſtiften Und im Uebrigen „Voll⸗ gute kommen! Auch England hat ſolche Erfah⸗ | — die Wirkung der Miſſionstyätigkeit bei Weitem. 


dampf orange ; N rungen gemacht, fo auch im Kaplande, und dieſes Die chriſtliche Lehre iſt nun doch einmal das einlegen gegen die abſchreckende Behandlung, welche einer Form an die Kommiſſion zu verweiſen und 
Wil len ein, i iet eine blühende Kolonie. Man hat geſagt: Kulturfundament, darin wird Herr Bebel nichts Bebel dem Chriſtenthum habe angedeihen laſſen, ſie dort zu berathen, füc das Plenum eignen ſich 
* * 1 was wollen wir überhaupt mit den Kolonien? ändern konnen. Selbſtverſtändlich dürfen im Be⸗ Er verbitte es ſich, daß Bebel hier im Reichstage die Erörterungen nicht. Auch in Weſtpreuſen 
Weiter wird noch gemeldet: Nun, wir wollen nicht nur Kultur verbreiten, ſon⸗ reich des Reichsſtrafgeſetzbuches keine Firmen mit ſolcher Geringſchätzung vom Chriſtenthum machen die Gefängnißverwaltungen den Geſchäfts⸗ 
inte Ober⸗ dern auch für uns ein neues Wirthſchaftsgebiet Sklavenhandel treiben. Aber ganz vermeiden laſſen ſpreche. (Bebel: Ach was! 5 leuten Konkurrenz, indem ſie Geſchäftszirkulare 
Kiel, N. Februar. Der vermißte | . er- ſchaffen, aus welchem wir unſere kolonialen Be⸗ ſich dieſe Ueberſchreitungen in dieſer Richtung wott| Abg. v. Saliſch (konſ.) proteſtirt ebenfalls u. dgl. verſenden. a 
Ingenieur iſt todt aufgefunden worden. J. 1 bdürfniſſe, die wir nicht ſelbſt herſtellen können be⸗ nicht, ſo lange das Sklavenhalten nicht abgeſchafft als evangeliſcher Chriſt gegen die Angriffe, welche Abg. Graf Limburg ⸗Stirum (konſ.): Se 
Verwundungen ſind erlegen: SOberheizer Gießel, ziehen. Alle diejenigen Dinge zu beziehen, die iſt. Wir halten die Thätigkeit der Miſſionen Bebel auf das Chriſtenthum und einzelne Chriſten lange man überhaupt Arbeit für die Gefangenen 
Heizer Both, Wer tarbeiter Dierfeld. — Maſchiniſt ſwir heute aus engliſchen und anderen Kolonien bes jedenfalls für eine ſehr erfolgreiche und nützliche, gerichtet habe. verlangt, wird nicht zu vermeiden ſein, daß gele⸗ 


Stephauy iſt ſchwer, Obermaat Herre, Oberheizer zieh üiſſen. Man hat mit Recht in letzter um deshalb ſtreben wir dahin, daß in Deutſchland 
Deeſſch, Maſchinenbauer Ebert, Werſtarbeiter Zeit die dauſmerkſamkeit auf 0 menge e u Mindeſten eine Niederlaſſung der Väter vom 
Rauſch, Maſchinenbauer Bollhoff vom Vulkan ßiet gelenkt, das ſich vorzugsweiſe zum Zucker⸗ heiligen Geiſte errichtet wird, um junge Leute für und eine Hebung des nationalen Anſehens bringe. genheit genommen wird. Das Uebel zu mildern, 
find. leicht verwundet. Die Exploſion er olgte und Baumwollenbau eignet. Ich bedauere, daß die Miſſion in unſeren Kolonien auszubilden. f 
bei einer Dampf⸗Spannung von 7000 Pferde. das Hinterland Uganda abgeſchnitten iſt, aber (Beifall im Zentrum.) 
kräften, während bei der vorgeſtrigen Fahrt 10 100 auch fo glaube ich, daß Oſtafrika ein werthvoller bel (Sozd.): D ichs ä 
erzielt wurden. i Mn 8 x den wird, wenn er es nicht „ 2 (reed . ſollten auch wohl weniger an dieſes Haus ge⸗ fangene zur Arbeit anbietet, ſoll für die Arbeit nicht 
5 g U 9 i f . 8 fang y „ PB: = 
Das e . autete schen if r uns wer 85 5 kanzler hat den Porfall in Kamerun als beveu gene z . 
Nachts in der Wiker Bucht, wurde heute morgen ejclskausler Graf Cabrivi: Bis zu dem 
von einem Dampfer in die Werfteinfahrt bugſirt Gideon den mende lich 55 ſchwerlich brin⸗ 5 | 
und liegt jetzt im Ausrüſtungs hafen. gen, daß ich den Beſitz von ganz Afrika wünſchte. aber auch leicht hätten vermieden werden können. im ganz . Intereſſe. gelegenheit. BEE Be 
| nich glaube, daß die Laſt, die jetzt Deutſch⸗ Der Herr Reichskanzler fagte, wir möchten uns Abg. Lieber bemerkt noch, die Ausführungen! Abg. Frhr. v. Huene (Ztr.) wünſcht auß 
E. L. Berl in, 17. Februar. land, England, Frankreich zuſammentragen, für bei unſerer Kritik im Intereſſe Deutſchlands etwas des Vorredners zurückweiſend, u. f wer die die Frage in der Nommiſſion zu erörtern; ‚die 
Deutſcher Reichstag ODeulſchland allein zu groß wäre. (Sehr richtig!) Zwang anthun. Aber alle dieſe Dinge find ja Kommune feiert, kann uns über Kultur nicht be⸗ Zurückverweiſung eines Titels empfiehlt ſich nicht. 
f 15 bekannt, und ich glaube, man würde ſich überall lehren. i Abg. v. Eynern (ul.): Daß man in ein⸗ 
im Auslande ſehr gewundert haben, wenn wir Damit ſchließt dieſe Debatte. Titel „Gou⸗ zelnen Gefünguiffen zum maſchinellen Betrieb 
verneur“ wird bewilligt und die beiden Reſolu⸗ übergegangen iſt, kaun nicht gebilligt werden. Die 
In Italien und in Frankreich haben die Parla⸗ tionen angenommen, jedoch unter Ablehnung des Kommiſſionsberathung würde ergebnißlos ſein, 
mente bekanntlich von jeher die ſchärfſte Kritik an Antrages Ebhni, auch das Sklavenhalten unter denn poſitive Vorſchläge für die Sache ſind nicht 
die Kolonialpolitik angelegt. Was Herrn von Strafe zu ſtellen. gemacht. 5 
Wrochem anlangt, ſo kenne ich ihn nicht. Aber Bei den einmaligen Ausgaben des Oſtafrika⸗ Abg. v. Czarlinski (Pole) bittet, die 
iſt richtig, was der Reichskanzler über ihn ſagte, Elats find für Bauzwecke 230000 M. eingeſtellt; Aenderung der polniſchen Ortsnamen einzuſtellen, 
fo beweiſt das nur, daß man ein ſehr guter Offi⸗ die Kommiſſion ſchlägt Bewilligung von nur die zu ſolgenſchweren Irrthümern führen. Wenig⸗ 
zier und zugleich ein ſehr ſchlechter Leiter einer 100000 M. vor. Widerſpruch gegen dieſe Kür⸗ ſtens ſollte man im Verkehrs⸗Intereſſe die polni⸗ 
Kolonie ſein kann. Die Erlaſſe des Herrn von zung erfolgt nicht. ſchen Namen neben den deutſchen angeben. Im 
Wrochem find doch charakteriſtiſch. Auch der“ Der Reſt des Oſtafrika⸗Etats wird debattelos Intereſſe der Laudwirthſchaſt würde es liegen. 
Honneur⸗Erlaß. Und wenn der Reichskanzler genehmigt. wenn die Ausweiſung ungariſcher und galiztſcher 
dieſen billigt, ſo glaube ich, daß der Reichskanzler Hierauf vertagt ſich das Haus. Arbeiter rückgängig gemacht wurde. Die Gen⸗ 
beſſer als ſolcher iſt, als er als Gouverneur in Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr. darmen ſollten ſo ausgewählt werden, daß fe 
Oſtafrika ſein würde. Man hat es doch dort Tagesordnung: Brieftauben ⸗Vorlage und beide Sprachen in den polniſchen Landestheilen 
nicht mit untergebenen Soldaten zu thun, ſondern Kolonialetat. verſtehen. Auch die Extraremunerationen der 
it in keinem Untergebenen⸗Verhältniß ſtehenden Schluß 5 Uhr. AUunterbeamten ſollten in Wegfall kommen oder an 


Indern ꝛc. Dieſe militäri chneidigkeit, die hi alle Beamte gleichmäßig vertheilt werden. 
Indern ꝛc. Dieſe militäriſche Schneidigkeit, die hier eee |" Minister Graf Eulenburg; DE Fe 


lonialpolitik!! Auch in der Preſſe find dieſe Dinge Rechnungen hinſchicken müſſen. Ein reines kauf⸗ 


werden, denn in den Kolonien giebt es keine i | . Ein fi Programm läßt ſchon in üblen Ruf gekommen iſt, iſt in Afrika a ER EETS f st AR Or 
Teile, ee ee und die Beamer da ſſch uicht aufieften, ben die Berlältuife wechſeln noch viel weniger angebracht. Es iſt doch auh wm. . Berlin, 17. Februar. ſetzung von Ortsnamen bat, ben woher fe | 
denten: Der Himmel iſt hoch und der Reichs⸗ und find in den verschiedenen Kolonien berſchieden. ſeltſam, daß ein friſch dorthin kommender Offizier Preußiſcher Landtag. TTT! ES 


funden. Bei den Ausweiſungen der Arbeiter 
wird möglichſt das Intereſſe der Landwirthſchaft 


gleich die erſte Stelle einnimmt. Und finden Sie Abgeordnetenhaus 
irklich keine anderen Leute, önnen Sie no > REDEN SEN : chſt das Ji ö Aue ö 
j ee ya none, Helen ale a are 1858. Sitzung vom 17. Februarx. in Nückſicht genommen und von dieſem Gejichte- 


te 8“) mich kommt nur in Bee Scheele feſtſäßſe und ſich blo Verfügungen Sine ius haben vielfache Nachprüfungen ſtatt⸗ 
acht, daß ein bis: ganz. unbekannter aner Scheele feſtſäße und ſich blos mit Dean Wenn der Herr meinte, eine kau, Präſident v. Köller eröffnet die Sitzung punkte aus haben vielfache Nachprüfungen ſtatt⸗ 
lad erg de. ante Mans, ürden Sie wieder Ihre Stlritif Winni Fun n de Bra ur: ann Ale ee ni 2 Befunoen, Auf die Anſtellung von Gendarmen. 


fen Erfolde kann man voch auch! 


TE nn — . . en ze zehn u es re a — en m — 


dei bender Sprachen mächtig, finb, wird möglicht! ormerita. im bie Mitte, mnge eimer Schnur, jevoch in blos] auch darüber, 2. Oualttit 36—38 Pfund if, e 1. Die Herzenung bes 
1 Bedacht genommen. Bei der Vertheilung von: Buenos⸗ N, 16. Februar. Matroſen 10 Zentimeter Entfernung, anſtatt bei doppelter Reihe Fleiſchgewicht f * Werdende Fa Geheimniß des Fabriienten 
Remunerationen ſcheint es doch richtiger, einzelne des Admirals Solana da Gama bemächtigten 20 Zentimeter, fo tief, daß nur 3—4 Zentimeter - wir find alſo auch nicht in der Lage, Ihnen bie 


i bedürftige Beamte ausreichend zu unterſtützen, als j ort Ar⸗ über dem Boden jteyen. Auf 1 Meter genügen a uſelbe mitzutheilen. 2. Die Zurücknahme 

I folge Jends in lauter kleinen Beträgen zu ver⸗ fh ber Kanonen und der Munition in 8 10 Stiick für jede Pflanzart; ſonſt wie oben. Börfen: Berichte. er artiger Geſchente iſt auf Grad eines Geſe 

ausgaben. Se |... de heres über Sultur, Bezug, Schnitt uw. f Bolem IT, Zebruar Seien Leto e nicht möglich. — 5 25. Ein peoteftantif 
Abg. Di. Yangerhans (fr. Vg.) bittet, bin ich gern erbötig, werthen Intereſſenten auf 8 \ 48,20, do. 70er 28,80. Flau. Offizier, der mit einer katholiſchen Frau rerheirathet 
der Stadt Berl einen Theil der hoben Polizei⸗ Stettiner Nachrichten frankirte Anfragen zu ertheilen. etter: Kalt. ift, darf keine bindende Erklärung abgeben, die der 


loſten zurückzuerſtauen, die fie nach dem noch : ; 9 Tondern (Schleswig). Magdeburg, 17. Februar. Zucker ⸗ Ehe entſtammenden Kinder im katholiſchen Glauben 
CC7JCC%%V%V%% e |BEHIAL, Kafde, al a 2, Kam at a a OrDk, Li Ib 
. Minifter Graf Eulenburg erwidert, daß Hriggſchiff Amaranth“ wurde in einer der ſesten FFC ( ! a Sen e eee e 


v ff, A. N Rendement 13,20, neue 13,20. Nachprodukte exkl. 3 
; atze d zudan Mächte die Kafüte erbrochen und aus derſelben ; m 2 6 i es muß ein Irrthum Ihres Gewährsmannes vor⸗ 
Ay ne, oe 1 0 Geſet geändert 20 Pfand Pöckelfleiſch, 155 anderer e e , Raſſuabe 1 2 004 Br anat. 25 18. i Ban ne 
* wird er ftelle anheim, Anträge in dieſem Sinne un eine große Partie Tauwerk entwendet. Der Berlin, 17. Februar. Die Hinrichtung des Gemiſchte Naffinab: mit 7 2715, kunft, da wir an dieſer Stelle nicht gern Namen 
. Bee wenn man ſich Erfolg davon ver⸗ Werth des geſtohlenen Gutes beläuft ſich auf Raubmörders Karl Kühn iſt heute Morgen um J alis . 5 75.5 Faß re en nennen, wenn deren Träger damit empfohlen 
3 ſpricht. iu, mehr als 200 Mark, außerdem aber wurde auch 8 Uhr durch den Scharfrichter Reindel in dem Tranſito b. a. 8. Dam en Mn on werden. — Bertha R., Die ſchriſtliche Auf⸗ 
N Wolczyk (Bir) bittet dwezamts. pie Kafüte von den Dieben gänzlich demolirt und Hoſe der Strafanstalt an Plögenfee vollstreckt wor. G., 13,07% B., ber Mun 130 288 u. B. hebung genügt, Anſprüche können geſetzlich über: 
” mäßigere Geſtaltung einzelner Standesam dadurch ein weiterer nicht unerheblicher Schaden den. Hierdurch iſt das Verbrechen, das in der per April 13,02, ber, 13,05 B., Der Mal haupt nicht geltend gemacht werden. — S. A. 
att. 


ezirke, damit die Einwohner nicht zu große Ent⸗ Nacht zum 30. Oktober 1892 an dem Handels⸗ . 7 Es iſt darin allerdings eine Aenderung ein 
kanne yuilegen müffen, um dort bre Ge F bes nun Mltelhnng bejungen wurde 41 ehem 1802 ©, 1507, 8. Si FF 
ſchäfte zu erledigen 5 e Tüne Bameben Theil geſühnt worden. Kühn war nach der Er⸗ Hamburg, 17. Februar. Vormittage 11 Hauſes —1½ Prozent des Fenerkaſſenwerthes 
Der Reſt des Ordinariums wird hierauf pet Be each 33 öffnung, daß die Todesſtraſe an ihm vollzogen Wr Kaffee. (Vormittagsbericht) Good average angesetzt werden ee jedoch, wenn über 
bewilligt, ebenſo das Ertraordinarium ohne nen 1 ER id di iel b werden ſollte, völlig zerknirſcht. Im Unter⸗ Santos per Februar —,—, per März 81,50, Prozent angeſetzt wird, nachgewieſen werden, da 
nasale Debatte. N der lat ves Mu; Bettanofetung . u ie ſuchungsgefängniß wies er jede Erquidung zurück De r 2 B 7700, per die höbere Abnutzung den thatſächlichen Verhält⸗ 
erium 9 5 2 F „10. = 17 5 — 3 7 
5 1 eng ſic bas Haus ano rama Paraderlas 31 ausgeſtell. Wer nd eri 5 = 535 IR ae “| Hamburg, 17. Februar, Vormittags Ne E 
8 es noch nicht geſehen, verſäume es nicht, da dieſe Plötzenſee ein Beeſſteg n der letzten ach „1 gütigung dafür nicht gezahlt, auch 


5 . 5 Dier Una, c verfä € 5 Zuckermarkt. (Vormittagsbericht.) ; g 37 
g Nächſte Sitzung Dienſtag 11 Uba und Abtheilung nach Stettin nicht wieder kommt. die er ſchlaflos verbrachte, hat er ſich mit den Rübenroyzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. Wande late, affe. a a e en . 


Tagesordnung: Vorlage betr. Kalle — bi ruar Wärtern P. und D. wenig unterhalten. Was h 
Magneſium⸗Gewinnung. kamen = 5 ne Beet 5 eben ſprach, bekundete tiefe Reue Über e. Jehruar Et ri Mi rt . 8 behörde allen Schaden, der etwa durch die 
8 Schluß 4 /. Uhr. krankungs⸗ und 8 Todesfälle in Folge von ſein Verbrechen. An feiner Mutter muß er mit 1305, per S 12700 91585 „ber Mal Telephonarbeiter an den Dächern derur⸗ 
= 1 —— — EEN | jtedennen Krankheiten vor. Am großer Liebe gehangen haben, denn er gedachte Peſt, 17. Februar, Vorm. 11 Uhr. Pro⸗ ſacht Mir. „Wenn Sie glauben, daß Ihnen 
Deutſchland. ſtärkſten traten Maſern auf, woran 85 Er⸗ ihrer oft. Der Prediger Bartz ließ dem Verur⸗ du ktenmartt. Wei ze u (ofs behauptet, per ein größerer Schaden erwächſt, ſo bleibt es Ihnen 
= 5 krankungen und 1 Todesfall zu verzeichnen waren, theilten religiöſen Troſt zukommen, Kühn betete 3 gr 5 3 unbenommen, der Poſt zu kündigen. — O. J. 
Berlin, 17, Februar Unter dem Vor⸗ und — erkrankten 51 im Kreise determinte, eifrig und inbrünſtig und hat heute Morgen das Puglehr = E., 135 B. ver 1 1 1000, Wenn ſolche Händler das Geſchäft 
2 des Miniſterpräſidenten Grafen Eulenburg 14 im Kreiſe Greifenhagen, S in Stettin, 7 im Abendmahl empfangen. Entgegen dem früheren Z. Mais 3 18 fabritmäßig betreiben, wie dies in Stettin mehr⸗ 
und heute Vormittag eine Sitzung des Staats⸗ Kreiſe Demmin, 4 (1 Todesfall) im Kreiſe Gebrauch waren diesmal ſeitens der Staatsanwalt⸗Tohlra ps per Au uſt⸗September 12,35 G. 12.45 fach, ſo auch von der angegebenen Firma ge⸗ 
i 1 ; Saatzig und 1 im Kreiſe Randow. Sodann ſchaft überhaupt keine Karten an unbetheiligte B. — Wetter: Schön. 9 5 We, ne eſchieht, fo find. fie verſicherungspflichtig und ge⸗ 
3 n dem Kultusminiſter Dr. Boffe findet folgen Diphtheritis mit 57 Erkrankungen (6 Todes- Zuſchauer ausgegeben worden; nur der Gutever: Havre, 17. Februar, Vorm, 10 Uhr 30 Min. Höfer, dann zur Speditions. Speitherei- amd 
bent ein Diner ftatt, zu welchem die Minister, fälle), davon 4 Erkrankungen in Stettin. An fteher Bümmenſtädt mit 12 Zeugen, der Polizei (Telegramm der Hamburger Firma Peimaun, lerei⸗Berufegenoſſenſchaſt. — C. M. Die 
der frühere Kultusminiſter Graf Zedlitz, die Prä⸗ Scharlach erkrankten 5 Perſonen, davon 4 in lieutenant v. Zſchock mit 10 Schutzmännern und Ziegler & Co.) 3 jr Staats⸗Aumelde⸗ und Prüfungsgebühr für Ger 
an und viele Mitglieder des Parlaments ge Stettin, an Kindbettfieber 2 Perſonen 1 Todesfall) drei Gendarmen waren außer dem Staatsanwalt per Febru en > Mär 1 2.25 brauchs⸗Muſteranmeldungen beträgt 15 Mark und 
aden A: u . und an Darmtophus 1 Perſon. 0 Im Kreiſe Lademann, dem Kauzleirath Den A Ser Mal 100.25 ve eee 95 515 Nuß 5 per 17 5 2 für die erſten 3 Jahre gleich 
r „Konf.“ meldet aus Krefeld, daß eine Regenwalde kam kein Fall von anſteckender Krank⸗ 5 85 eo En * 3 5 Fi ine e = Wa benen 8 36, ten ar, ien 10 In. 5 e Ein Ant. Auf 5 S 55 
: | aumwolle een 


eee 


5 dortige angeſehene Seidenwaaren⸗Firma ſich in hei Der ein Grund 1 erb ge⸗ 
5 hlungeſchwierigkeiten befinden Ri Die Ver ve Pfleger und dem Prediger Bark Gehlen er- Pork 777.8, do. in Niew-Orleaus 7,25. Petro⸗ 5 — e . rei n 
N udlichkeiten betragen 800 000 Mark und die FCC ĩ⁵Ü TTT Scharfrichter Reindel war mit vier hülfen ert leu m träge. Standard white in Newpork 5,15, am 1 5 1 re = 1 
; 2 b men. 


Aktiv . in gütli i : 8 | ienen. vor 8 Uhr nahm Kühn den ihm Se > re 
en 400000. Ein gütlicher Vergleich von Der ſchwediſche Bord orn als ad e 5 1 m. pe a do. Standard white in Philadelphia 5,10, 


50 Prozent wird angeſtrebt. hes pielmehr Ihre Sache, Ihren Bau unter Berück⸗ 


3 Petroleum in Newyork 6,00, do. Pipe fine certi⸗ : 
Heckenpflanze. ſchlag die achte Stunde anzeigte, gab der Staats ſicates per Mär er ſichtigung des Giebels auszuführen. — R. W. F. 
0 ; 2 3. 81,00. Schmalz Weſtern 1 6 i 1 
2 meldet: „Petersb. Litosk“ meldet, daß viele ruf i it wä au zur An⸗ anwalt dei Auftrag, den Verurtheilten heraus- ſtenm 7,8 ohe 5 x tn eee 
8 5 Handelsfirmen mit Lasche Saufen lage = en ift Gelee den Weikbon zuführen. Kühn, ein hochaufgeſchoſſener, hagerer be ehre 26g du der Mrs 2 =. Ye) eg eien Got I De 
5 eingekommen ſeien, ſchon jetzt, ohne die Ra⸗ In lräſtigem ail Boden, in geeignet Mann mit erdfahlem Geſicht und dunkelem Mai 43,12 Rother Win terwel zen 62.25 PER in der Expedition Kirchplatz 3 die betreffen ⸗ 
kation des neuen Pandelsverträges abzuwarten, günstiger Lage bei aufmerlſamer Pflege und Haar, trug einen braunen Rock und graue Bein Weizen per Februar 60,62, per März 61,12, den Belageblätter zur Durchſichk ber den Bek, 
Geſchäftsabſchlüſſe in der Weiſe zu treiten, daß ſührlichem, regelrechtem Schnitt laſſen ſich ja auch kleider. Er hatte beim Verlaſſen der Zelle die per Mai 63,50, per Dezember 10 62 Get —.— 2. Sie brauchen ſich nur bei dem Vek⸗ 
Waarenſendungen aus Deutſchland Anfang April bekanntlich die ſchonſten Weißdornhecken erziehen, Hände gefaltet und ſprach Gebete vor ſich hin. fracht nach Liverpool 2,00. Kaffee fair Rio ein zum Beitritt zn melden, Vorſtzender 
zu erfolgen hätten. die allen Auforderungen, jo man an einer, Muſter⸗ Vor dem ſchwarzbehangenen Tiſche an dem der Nr. 7 17,19, do. per März 15,77 Mai des Vereins iſt Herr Skadtratz Dr. Dohrn 
Kiel, 15. Februar. Zu Holtenau an der einfriedigung ftellen bar, eutſprechen. Aber in Staatsanwalt jap, hörte er wie geiſtesabweſend die 1537. Mehl (Sprin dars) 215. ler F. O. Wollen Sie den Knaben wirklich zweck 
Dftmänbung des Kanal wird ein großer Leucht, den wenigsten Füllen, felbft wenn wir Mühe und Perleſung des ſchwargerichlichen Erfenntnifies 27, Kupfer lol 9.75 FVV 
Turm errichtet. Die Ramm ⸗Arbeiten für ſein Koſten nicht geſcheut, iſt es uns möglich, immer und der Kabinetsordre an, nachdem das . Chicago 16. Februar. Weizen per anne ia deer du zu befragen, en Tale 
Fundament find beendet, heute hat man mit den die abſolut nothwendigen Vergünstigungen zu ſünderglöcklein geſchwiegen hatte. Dann wurde Februar 55.12 per Mai 58,62. Mais per nennen wir Ihnen die Profeſſoren Senator 
Aausſchachtungen begann und halb werben bie bietet. Daher auch die vielen verſehlten Au: der dem Tove verfallene Verbrecher dem Nach- Fchrnar 3137 n en BAR IE Weſtphal in Berlin. Dieſe werden Ihnen die 
E Beton⸗Arbeiten in Angriff genommen. Die beiden pflanzungen, die da keineswegs das Prädikat richter übergeben; zwei Scharfrichterknechte ber Pork per Februar 12.25 f eee ee eee 
f großen Dampfbagger „Jupiter“ und „Holtenau“ „gut“ verdienen. Dennoch iſt es eines jeden ſtreb⸗ mächtigten ſich feiner, und Kühn ſchritt mit ger —— ö anſtalt vorſchlagen.— Walter W. Dilden 
2 arbeiten an der Mündung des Kanals; ein dritter ſamen Grundbeſitzers regſter 4 0 ſein Geweſe falteten Händen ziemlich gefaßt an die Richtbank, — Sie ſich in der königl. Polizei⸗Direktien, ? Trep⸗ 
JJVVV%/% C 
, . Ki, Gerll, n ee e eu 
S 1 inen⸗ i . w., fi undi 3 4 i ee „ls i ; 775 N 
e EN 
fen Schleuſenthoren werden die Nietarbeiten eifrig noch ſchattig gedrückter Lage wird eine Muſterhecke Block ſeſigehalteu. Reindel eutlevigte ſich ſeines e 15 als N) 5 nenten au wei e n. den, die wir nicht wiſſen können. Die Nbläfng, 
gefördert und bei der Aniftellung der Maschinen von Weißdorn zu Stande tommen. Noch weniger Fracks und verkündete 3 Minuten nach 8 Uhr, chriften bleib nber 14. ber Tanig bühne z wei in Idee Genen 
ud viele Monteure befchäftigt. — Auf der Strecke in rauher Freilage, nördlichen Gegenden, wo eiſige „Herr Staatsanwalt, das Urtheil iſt vollſtreckt.“ 2 e ni a uch en 7 elch FTC 
des Kanals von den Boruholter Höhen bis hin- Stürme, lang anhaltende strenge Winterkälte oſt Um 8.2 Uhr wurde der in einen ſchwarzen Sarg des z itag beider Redaktion ein. das Geſez fie allgemein vorſchreih, einger 
unter zur Waſſermündung an der Elbe, wo die ſo ſtörend den Fortſchritt der Vegetation hemmt. gebettete Körper des Gerichteten mittelſt En gehe Ad Kar N Be RER S en- her 7 u 7 werden Sie wohl — — 
Ausſchachtung des Kanalbettes ſchon gänzlich be- Wo aber kein Aufeser Schutz vorhanden, da iſt einſpännigen Breaks nach dem Kirchhofe gebracht gun mmer Beantwortung — 1 dich Der Er S. ” 50 5 Sie 15 5 
ſch den Anſpruch auf Rente durch 


Poſen, 17. Februar. Aus Petersburg wird 


1 f pen, bei Herrn Sekretär Rieck. — C. Schr in 
Briefkaſten. M. Ob der Pfarrer verpflichtet ist, di. Jene 
Antworten werden nur er handlung außerhalb der Kirche vorzunehmen, 


7 
7 


on 


bel, theils ihrem Abſchluſſe nahe iſt, werden auch das Innere des Gartens geradezu eine und von zwei Scharfrichtergehülſen und dem F. 1. Es iſt zwiſchen beiden Kanälen ein großer 
von jetzt an die Erdarbeiten zur Hauptſache nur Exiſtenzfrage, jedem Unbill, jeder Laune der Todtengräber Ziegler begraben. Kühn Dem er 1 — a — er bereits Ta nach der Arbeitsnied ichern 
noch in der Herſtellung feſter Böſchungen, welche Witterung preisgegeben. — Weit anſpruchsloſer, Mutter vor etwa vierzehn Tagen Rei nter Jahren 1777—1784 erbaut und verbindet die und haben dann Do — ee PA 
Aiadante fi Sr j nie Dur Be 1 5 s Bas 5 e be es Bü * ae Ye Ya I eee e dier zam Je, und Offer, 2. Wir willen bene Stel, IHR, im Eifaf. Die Bereguun "eraxtig langer 
Wickſtande ſiud, ſowie Durchſtechung, bez. Aus⸗ Boxdern. . en Erfolg en wir getroſt int 5 ; 4 von der aus das Buch verliehen wird. — K. V. 18. Sti it ei igkeit 1 Re 
zung der zwiſchen den einzelnen Looſen liegenden zu dieſer Pflanze greifen, wo Weißdorn nicht an aus Saarbrücken, — 5 Akt ee Das Hufaren « von „Bieten (branden⸗ an ans auc eie fc er fte 
änme und ſonſtigen Reſtarbeiten beftehen. . freudig gedeihen will. In rauheſter Freilage mit hierher. Außerdem hat Rei cri Gehilfe der burgiſches) Nr. 3 ſteht in Rathenow. Das erſte dieſe auf etwa 47 Mark ſtellen, ſoweit 4. Klaſſe 
Friedrichsruh, 17, Februar. Seine Maje- jedem, ſelbſt dem allergeringſten Boden fürtiep| 50 Hinrichtungen mitgewirkt. Ue 9215 hat der Leibhuſaren⸗Reziment Nr. 1 ſteht in Danzig. benugt werden kann, ermäßigt ſich derſelbe auf 
e ffn, 
er ; elad abt. 2 — 9 N ee. 4 8 
Ahr ein, wird das Souper in der Kamilie des Ihre Heimath iſt das nördliche Dänemark, Armneſünderglöckchen erklang, erſchien auf dem gbthe E. 14. Wer in die Schiffejungen wird zur Hälfte des für Erwachſene berechneten 
e e eee e Pads er Se ee eee | uche ‚einen. wehen ene 
Reife nach Oldenburg und Wilhelmshafen! Um ſolchen ſchwediſchen Borborn als Heden-|Teger,, der, neben dem Schornſtein ſtehend, der 
ſortſetzen. ] pflanze zu erzielen, pflanzt man dieſelben am beiten; Hinrichtung zuſah. l 
jun Frühling (Februar bie Mai) aus Steclingnu —— 
Schweden und Norwegen. die ſehr ſicher wachen, auf folgender Weiſe: N 
Chriſtiania, 13. Februar. König Oskar Man Een den Boden 80 Zentimeter breite Viehmarkt. 


Abtheilung der kaiſerlichen Marine eingeftellt wer⸗ Fahrpreiſes, ein Kind unter 4 Jahren frei beſör⸗ 
den will, muß für ſein Alter kräftig und geſund dert, Kinder über 10 Jahren genießen keine Tarif⸗ 
ſein, gutes Auge, Gehör und normales Farben⸗ ermäßigung. — A. 3. Beide Forderungen ver⸗ 
unterſcheidungs vermögen. auch fehlerfreie Sprache jähren in 2 Jahren, da dieſelben ſeit November 
beſitzen. Ueber 14 ½ Jahre iſt ein Bruſtmaaß 891 datkien, find: ſie alſo verſährt. — C. W. 
von mindeſtens 0,69 Meter und eine Größe von Die Firma iſt eine der beſtfundirteſten Stettins 
mindeſtens 1,42 Meter Bedingung, über 15 Jahre und hat noch nie Zahlungsſchwierigleiten gehabt, 
find die reſp. Minimalmauße 0,73 Meter und es iſt auch nicht wahr, daß nach Austritt des 
1,47 Meter. Elementar⸗Schulbildung it aus- Mitinhabers Konkurs angemeldet wurde. Der 
reichend. Meldung erfolgt beim Bezirks⸗Kom⸗ 
mando. — H. M. Ihre Zuſchriſt enthält eine eine Verleumdungsklage zuziehen. — A 


die Thronrede ſtattgefunden hätte. Durch Reihe Stecklinge ſo tief, daß nur 3—4 Zenti⸗ ab, und wird der Markt nicht ganz geräumt. befehl feſtgeſetzte Strafe gezahlt, ohne auf 
ae Entſcheidung anzutragen? — SINN TRTEREETTEE 


neulich über den Kopf des Storthings hinweg er weg und dünge, wenn es erforderlich erſcheint, lität 48-50 Mark pro 100 Pfund mit 20 Pros 
folgte Eenennung eines Profeſſors der Theologie mit Holz⸗ oder Torfaſche. Es iſt ferner von zent Tara; Bakonier 49—52 Mark pro 100 


! genug. Breite und 20 Zentimeter Tiefe aus und pflanze 40—44 Pf., Lämmer bis 50 Pf, ausgeſuchtelder Betrag des monatlichen Miethszinſes beſtimmt 12. Februar: Netze bei Uſch + 1,58 Meter. 
\ Berlin, den 17. Februar 1894. Freude Fonds. VBergwerk⸗ und büttengeſenſchaften Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. Bauk⸗ Papiere. 
Teutſche Fonds, WPfand⸗ und Rentenbriefe. Argent. Anl. 5% 45,505 Oeſt Gd. N. 4% 98. 10bB Berz. Bw. 12% 129,066 Hibernia ee 123,306 Eutin⸗Oüb. 497 46,506 | Balt Eiſb 3% 67,508 Dividende von 1892 55 
Diſch. R.⸗Anl. 4% 107,80 „ Weſtf Pfbr. 4% (—.— Buk. St.⸗A. 5 94,905 Aum. St. A, 5 Boch. Bw. A. — 45,00b GG Hörd. Bgw. — —,— Frkf.⸗Gütb 4% 65,75b0 Dux-Bdbch. 4% er Bankf. Sprit 5 Disc. ⸗Gon. % 185 00 
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Der tolle Graf. 


Roman aus dem Goldthale Siebenbürgens von 
E. von Wald⸗Zedtwitz. 


59) 


Thaleda ſah ihn verweiſend an, um ſo mehr, 


da fie beobachtete, wie Georg Baumbach ſowohl, 


als auch die Fürſtin ſie beobachteten. 

„Graf Palanyi“, begann fie. „Sie wiſſen, daß 
ich keine Freundin von Schmeicheleien bin, warum 
verderben Sie mir damit das Vergnügen? 8 

„lo Sie geben doch zu, daß es Ihnen Ver⸗ 
anllgen bereitet, mit mir zu tanzen ?“ fragte 
Oedön beglückt. 57 555 

Warum ſoll ich es leugnen, ich tanze ger 
und es Kenn 1 Freude mit einem ſo 
ausgezeichneten Tänzer.“ 

„Aha — meine Füße bedanken ſich dafür — 
nur dieſen iſt das Verdienſt zuzuſchreiben, Ihnen 
einige genußreiche Augenblicke zu verſchaffen. 

Oedön ſtrich ſich ſcherzend über die glänzenden, 
halb hohen, bis zur Wade reichenden Lackſtiefel, 
an denen ſich lleine ſilberne Sporen beſanden. 

„Nun tanzen Sie nicht, Herr Baumbach?“ 
wandte ſich Thaleda jetzt an dieſen, der ganz in 
ihrer Nähe ſtand, dem Gebahren des Grafen keine 
Beachtung ſchenkend. 

„Ich kenne niemand hier.“ 

Ei, jo laſſen Sie ſich doch vorſtellen. 


Adolf Grieder & Cie, 
Seidenstoff-Fabrik- Union, Zürich 


‚ersend, porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrik- 

1 5 W weisse u. farbige Seidenstoffe 

Jed. Art v. 65 Pf. bis M. 15.— p. meétre. 
Muster franko. 


N 


— 
| Farbige Seidenstoffe | 


Beste Bezugsquelle f, Private, Doppeltes Brief- 
porto nach d. Schweiz, 


ger Hinweis. Wü 


Dieſer Nummer liegt ein Proſpekt der Verwaltung 
der Lotterie für die Kinderheilſtätte zu Sal⸗ 
zungen in Meiningen bei, auf welchem ganz be 
ſonders aufmerkſam gemacht wird. Dieſe, einem wahr⸗ 
haft menſcheufreundlichen Zwecke dienende Veranſtal⸗ 
tung verdient gewiß die allgemeinſte Theilnahme. Die 
Binderhekftätte zu Salzungen ſteht unter dem Pro⸗ 
teltorate Ihrer Königl. Hoheit der Frau Erbprinzeſſin 
von Sachſen⸗Meiningen, Prinzeſſin von Preußen. Looſe 
von 1 das Stück und 11 Looſe für 10 Mar 
find von der Verwaltung der Lotterie für die 
Kinderheilſtätte zu Salzungen in Meiningen 
zu beziehen. 1 N 


Für die Arbeiterfrau Onischke gingen noch 
nachträglich ein: 

L. B. 2 46 in Summa 83 1 10 2, 
Die Expedition. 


„Stadtoerordneten-Verfammlung. | 


Donnerſtag, den 22. d. Mts., keine Sitzung. 


Stettin, den 17. Februar 1894. 
r 


Verpachtung. 

Am 19. Februar er., Nachmittags 8 Uhr, findet in 
den Provinzial» Blinden = Anftalten zu Neu⸗Torney, 
Turnerſtraße 19, die Verpachtung der Speiſeabgänge 
und Kartoffelſchalen genannter Anſtalten für die Zeit 
vom 1. 1894 bis ult mo März 1895 und der 
Verkauf bes im Jahre 1893/94 angeſammelten Strohes 
an den Meiſtbietenden ſtatt, wozu Pachtliebhaber reſp. 
Kaufluſtige eingeladen werden. Die Bedingungen wer⸗ 
den im Termin bekannt gemacht. 

Neumann, 
Direktor der Provinzial⸗Blinden⸗Anſtalte 


Muß- und Prennholz-Ferkauf 
aus dem Jorſtrepier Brunn. 


Am Dienſtag, den 20. Februar 1894, Vormittags 


von 10 Uhr ab, ſollen im Kruge zu Kreckow kieferne 
Schneide⸗ und Bauhölzer, kieferne Stangen I. bis IV. 
Klaſſe und 4 m lauge Rollen; von 2 Uhr ab Kiefern⸗ 
Nutzkloben, Brennkloben, Knüppel, Reiſer und Stubben, 
öffentlich meiſtbietend unter den gewöhnlichen Verkaufs⸗ 
bedingungen verſteigert werden. 


Die Forſtverwaltung. 


Ortskrankenkasse No. 20 


erfucht um Zahlung der rückſtäudigen Beiträge. = 


* °g 
Concert. 
Freitag, den 23. d. Mts., Abends 8 Uhr, giebt der 
Her 46 en „Concordia“ (Dirigent: 
Kiesow) unter Mitwirkung der Kapelle des 


err 
Herrn Wulkow ein Concert im Großen Saale der 
Bredower Brauerei. Zum Vortrage gelangen außer 
8 edern von Jüngſt, Ed. Schultz x. „Ein Abend in 
St. Leonhard von Koſchat und die „Altniederländiſchen 
Volkslieder“ von Kremſer mit verbindendem Text. 

Billets ö 40 „ find zu haben bei Herrn Kaufmann 
Wendt und Frau Kistenmacher in Bredow, 
Herrn Kaufmann Böhmer in Uuter-Bredow und 
Herrn Kaufmann Käding in Züllchow. 

An der Kaſſe 50 H. 

Programme mit Text & 10 „ find an der Kaffe zu 


haben. 
„Nach dem Concert: m Hrünzehen. mE 
Preis für Herren 1 Der Vorſtand. 
Dienſtag, den 20 Februar? 


Verſammlung 
im Heim für junge Mädchen, 
Grüne Schanze 5, III, 
zu welcher alle Ausländerinnen freundlichſt eingeladen 
werden. = 
BERLIN W., Zietenstrasse 22, 
im eigenen, nur für Unterrichtszwecke eingerichteten Haufe 
2 242 3 - 2 4 
Niiitär - Padagegium 
von Dir. Dr. Fischer, 
9 Jahre 1. Lehrer des verſtorbenen Dr. Killisch, 
1888 ſtaatl. conceſſ. für alle Militär⸗ u. Schulexaming. 
Unterricht, Disciplin, Tiſch, Wohnung vorzüglich em: 
pfohlen von Hofkreiſen, Profeſſoren, Examinatoren. 
Unübertrofſene Reſultate: 1893 beſtanden 1 Abi⸗ 
turient, 126 Fähuriche, 7 Primaner, 4 Oberſekundaner, 


14 Einjährige, 1 Unterſekundaner, meiſtens nach 1 bis 
3 Monaten. 


„ Gründlicher Klavierunterricht wird Billig er⸗ 
heilt Falkenwalderſtr. 106, part. links. 
Penſionat 


a. Haus haltungsſchule Hohenzollernſtr. 9, J. Da⸗ 


men u. Mädchen (letztere ſchon b. 10 J. ab) find. gute 
Pens, Pflege u. Erzieh. Grdl. Anleit. in Küche u. 


Haush. Schneid. Wäſche⸗ u. Maſchinenäh., Fortbild. 
in gefell. Form. Sprach. Wiſſenſchaft u. Muſſt. Pr. 
weils Hieſige Damen können an allen Kurfen 
yellmehmen, Proſp. u. Aust, d. L. Pfalzgraf. 


beweı blieheSchutzgemeinschaft. 
25 Ar General- Versammlung mi 
Ami, Qu Dienftag, den 30. d. M., Abends 8 Uhr, 
0 uchenſtraße, im „afſer⸗Adler ftatt, wozu die Mit- 
8 rn echt eingelaben werden. 

Ordnung: gie 5 äft⸗ 
uche Diittheifunn B chnungslegung Geſchäft 


Der Vorſtand. 


F 


. du recht deutlich den Unterschied 
mee en e Deutſchen und dem 
eichtblütigen Romanen, r 

Damen iſt die letztere 

zugte.“ 732 & 

„Ich habe den nächſten Tanz noch frei“, ent- 
gegnete Thaleda mit einer Unbefangenheit, 
Georg mehr kränkte, als erſreute. 

„Dann darf ich vielleicht darum bitten?“ fragte 
Georg, ohne ſeine Kränkung überwinden zu 
können. 

„Natürlich.“ we 

Debön ſah ſich ungeduldig im Saale um. Es 
ärgerte ihn, daß Thaleda mit Herrn Baumbach 
ſprach, während ſie mit ihm engagirt war, ſich 
kurz vor ihr verbeugend, forderte er ſie deshalb 
aufs Neue zum Tanze auf. 

„Darf ich bitten?“ 

„Derfteht ſich.“ a 

Sie tanzten wieder, diesmal wilder als vorher, 
wobei Graf Palanyi feine Dame nicht ſo vorſichtig 
führte, ſodaß ſie mehrere Male mit anderen 
Paaren in unſanfte Berührung kam. 

„Wie ſtehen Sie eigentlich mit dieſem Herrn, 


anderen Platz fern von Baumbach geführt hatte 
und ſie ſich, vom ſchnellen Tanzen erhitzt, mit 
dem Fächer Kühlung zuwehte. Georg wollte es 
ſcheinen, als benutze fie ihn abſichtlich ſo eifrig, 
um dem Grafen zu beweiſen, wie angenehm ihr 
feine Gabe ſei. Aehnliche Gedanken bewegten die 
Fürſtin Arabella, welche das Paar, trotzdem ſie 


3 F. Stolt mann, 
Juriſt. Dure an Grobe Wollweberſtraße 20—21. 


Aufnahme als Mitglieder finden anſtändige Leute 0 


über 18 Jahre aus allen Ständen. 


Die Vereins⸗Mitglieder (Männer ⸗ Abtheilung) 5 


(mit Alters riege) 
turnen Dienſtags u. 1 5 8 Abends von ½9 bis 
½11 Uhr in der ſtädt. Turnhalle, Bellevneſtr. 57; 
der Mitglieder⸗Beitrag iſt vierteljährlich 1% 50 . 
ine Frühriege 
turnt daſelbſt und an denſelben Abenden ſchon vorher 
von ½8 bis gegen 9 Uhr unter Leitung eines geprüften 
Turnlehrers, fie zahlt noch Extra beitrag. 

Für alle Mitglieder ſteht zur unentgeltlichen Be⸗ 
nutzung eine umfangreiche Bücherei zu turn. und allg. 
Belehrung. Im Vereine beſtehen eine Reiſeſparkaſſe, 
eine Gejannsabtheilung u. zeitweiſe Jugendspiele 
und Fechtubungen. 

Die Jugend⸗Abtheil. (Zöglinge unter 18 Jahren) 
turnt Montags und Donnerſtags Abends von ½9 bis 
10 Uhr in derſelben Halle unter fachgemäßer Leitung. 
Das Tuürngeld beträgt vierteljährlich 60 , 

Anmeldungen für die Abtheilungen werden an den 
betreffenden Turnabenden angenommen. 

8 Der Vorſtaud. 
1 
Vartelt ſche Sterbekaſſe. 
Sonntag, den 18. Februar, Nachmittags 3 Uhr: 
Auflage. 

Aufugume neuer Mitglieder. Vereinslokal: Sellhaus⸗ 
bollwerk 2 bei Herrn & Lange. 

Der Vorſtand. 


Verein ehemaliger 34er. 


Sonntag, den 18. Februar, Nahmitiags 
3 4 Uhr, im Vereinslokale, Birkenallee 24: 


Verſammlung. 
um rege Betheiligung bittet 
Der Vorſtand, 


Stetliner Hancwerker-Verein. 


Sonutag, den 18. d. Mts., Abends 61, Uhr, im 
roßen Saale des Herrn Fritz Reln ke 
(Marx): 


Humoriſtiſche Vorträge. 


Entree für Nichtmitglieder 30 Pf. 


Rasen: Kränzchen. 
Der Vorſtand. 


Stettiner Handwerker-Ressouree, 


BR: den 18. d. Mts., Abends 7 Uhr, 
Saale der Randower Molkerei: 


Vokal- u. Inſtrumental-Vorlräge. 


Nachdem: r Tanz. ak 
Einführungen geſtattet. 


Oeffentliche 


Verſammlung 
der Schneider u. Näherinnen 


am Montag, den 19. d. Mts., Abends 8 Uhr, im Lo⸗ 

kale des Herrn Ierrath, Bogislapſtraßßſe 22. 
Der wichtigen Tagesorduung wegen iſt es Pflicht 

ſämmtlicher Schneider und Näherinnen, pünktlich zu 


erſcheinen. Der Einberufer. 


Schmiede - Innung, 


Sämmtliche Schmiedegeſellen, welche bei In⸗ 
nungsmeiſtern in Arbeit ſtehen, werden zur Verſamm⸗ 
lung am Montag, den 26. d. Mts., Abends 8 Uhr, in 
der Herberge „zur Heimath“ eingeladen behufs Wahl 
eines Geſellen⸗Ausſchuſſes. Der Vorſtand. 


N 2 3 2 
U ® [ ® D 8 V U 1} 
Meitiner Krieger-Verein. 

Unſer ger Maskenball ar findet am Sons 
abend, den 24. d. Mts., Abends 8 Uhr, im „Deutſchen 
Garten“ (II. Fabst) fta!t. 

Fremde, durch Kameraden eingeführt, dürfen theil⸗ 
nehmen. Einlaßkaſrten für Fremde und maskirie Ka⸗ 
meraden ſind beim Kameraden VIIlain, Hüner⸗ 
beinerſtr. 8 und Sehüler, Grüne Schanze 16 (Kl.), 
in Empfang zu nehmen. Der Vorſta nd. 


Schneider-Verein. 


Montag, den 19. d. Mts., Abends 8 Uhr: 
Geſehloſſene Verſammlung 


bei Herrn Dig, Breiteſtr. 11. 
1. Abrechnung. 2. Stiftungsfeſt. 3. Sommerver⸗ 
gnügen. Der Vorſtand. 


Beamten-Orchester-Verein. 
Sonnabend, den 10. März d. J., im Saale der 
Bürger⸗Neſſource: 
2. Concert und KAränzchen. 


Anfang Abends 8 Uhr. 
Freunde des Vereins können durch Mitglieder ein⸗ 
geführt werden. Der Vorſtand. 


patriotischer Sehützen-Verein 


Unſer ger Stiftungsfest & findet au 
Sonnabend, den 24. d. Mts., Abends 8 Uhr, im Ver⸗ 
einslokale ſtatt. = 

Fremde, durch Mitglieder eingeführt, 


können 
nehmen. Der Bosau. 


von Herren umringt war, nicht aus den Augen ließ "vielleicht viele? War ihr Verhältniß zu Georg 


im Abtheilung II. 


ri er ee dae dee 


„Herr Baumbach iſt meines Vaters Geſchäfts⸗ 


„aber —: > ei den 
Art entſchieden die bevor⸗ führer.“ 


„Sonſt nichts?“ N 
„Er iſt außerdem mein Freund und ein an⸗ 


welche e Geſellſchafter.“ 


„Ja, ja — das weiß ich — aber — Sie 
wollen mich nicht verſtehen, Thaleda!“ 

Oedön zerrte ungeduldig an ſeinem Schnurr⸗ 
bart, eine Bewegung, welche er ſtets anwandte, 
ſobald er ſich in 1 befand. 

„Nein! Noch eine ſolche Frage — und ich 
tanze nicht einen Schritt mehr mit Ihnen.“ 

Sie richtete ſich ſtolz empor und ſah ſtarr in 
das Menſchengewühl, welches ihr jetzt Schwindel 
verurſachte. Georg ſprach eben mit der Fürſtin. 

„Thaleda —“ flüſterte Oedön zärtlich, „ver⸗ 
zeihen Sie mir — aber mein Herz — —“ 

„Was hat Ihr Herz damit zu ſchaffen, wie ich 
mit Herrn Baumbach ftehe ?“ 

Ein kalter Blick begleitete Thaledas Worte, 
ſodaß ſelbſt Oedön nicht wagte, weiter in ſie zu 


ven, dringen. Mit einer Mißſtimmung endete der 
Thaleda?“ fragte er, nachdem er fie auf einen T 


anz. 
Thaleda ſaß ſchweigend auf ihrem Platze und 
bemerkte kaum, daß Graf Palanyi ſie verlaſſen 
hatte, ſie wußte nur, daß ſeine Worte eine 
Sturmfluth von Gedanken in ihr erweckten. 

Ja, wie ſtand ſie eigentlich mit Georg Baum⸗ 
bach? Was Graf Palanyi in ſeiner Dreiſtigkeit 
ſo unverhohlen ausgeſprochen hatte, fragten ſich 


D 


bei 


G. Kubale, 


Pülpe-Troeknereienm, Patent Büttner & Meyer, baut 


W. Angele, Berlin W. 
Specialist in diesem Fache seit 34 Jahren. 


Ueber 190 Anlagen, theils neu, theils Umbauten, ausgeführt, 


Stettiner Stahlquelle 


befeitigt ficher Migräne und nervöſe Kopfleiden. 


An⸗ und Verkauf aller Werthpapiere 


sh Proviſion ohne weitere Speſen. 
Couponseinlöſung und Verlooſungscontrolle proviſions frei. 


ass mreunpſchaſtliches? Oder war 


Sie war ſich nicht bewußt, durch ihr Benehmen 
ezeigt zu haben, daß es zu anderen Annahmen 
berechtigte und Baumbach hatte ſich gleichfalls in 
den Grenzen der Freundſchaft gehalten. 

Aber es war nicht gut, wenn derartige Ver⸗ 
muthungen ausgeſprochen wurden, ein Mädchen 


es mehr 


mußte vorſichtig ſein, ſein Ruf war zu zart und 
ein Hauch genügte, um ihn zu trüben. Vielleicht 
hatte ſie ſich doch zu entgegenkommend gegen Georg 
gezeigt? Nun, ſie wollte, ſo viel es in ihrer 
Macht lag, den begangenen Fehler wieder gut zu 
machen ſuchen. Aber ihr froher Muth war dahin, 
die Luſt an dem ſchönen Feſte, welches jo herrlich 
begonnen hatte, war ihr getrübt worden. 
Herr Oberbergrath Repaſſy Nandor wechſelte 
im Vorübergehen einige Worte mit der Fürſtin 
Arabella Dobreano. 

„Wie ſchön, daß Sie gerade jetzt hier ſind.“ 

„Ich bin entzückt darüber, alter Freund.“ 
Volche Schätze hat uns das Goldthal ent⸗ 


andt! 
— ha — ha — den Grafen Palanyi 


„Nun, den wollen wir nicht gerade dazu rech⸗ 
nen. Aber Sie, Fürſtin, die ſchöne Thaleda da, 
den braven Feuerſtein und ſeinen Prokurator. 
Ein prächtiger Menſch, dieſer Herr Georg Baum⸗ 
bach, für den ich gern einmal etwas thun möchte.“ 

„Es ſcheint ſo“, antwortete Arabella und Herr 


Fabrikanlagen, 


Bankgeſchäft, 


Heumarkt im alten Rathhauſe. 


Retrennte 5 N 
Fachschulen Meaugewerk & Mahnmeister ect 
7 ne" “u 


frei. Der Herzog]. Dir, Ratlıke, Br 


WR aschinentechniker etc. 


— Nur Gevinne. keine Nieten. l 


Planmässige 


Gewinne: 
21 a 2,000,000 
5 n 1,000,000 
1 500,000 „ 
5 400,000 99 
Ga 200/00 % „ 


Fres. 
„ 


25 100,000 „ 
89 50,000 „ 
U. 8. W. u. 8. W. 


Jedes Barletta-⸗ 
Loos zxewinnt 


Bankhaus J. Scholl, Nleder- Schönhausen. 


Prospekt über Versicherung gegen Coursverlust bei Ausloosung 
von Werthpapieren gratis. 0 
Melninger Loose a , 20 inel. Liste. 


Nächste Ziehung 20. Februar. 
Jedes Barletta-Loos gewinnt wenigstens 100 
Fres., spielt noeh weiter und kann öfter sehr 


Verkaufe obige 3 Orig.- Loose zusammen gegen 33 Mo- 
natsraten a5 Mark. 
sind Werthpapiere und keine gewöhnlichen Lotterie-Loose, 
wenigstens 100 Free.| Ein Barletta-Loos allein offerire gegen 12 Monatsraten a 5 Mork. 


Nebenstehende Gewinne sind mit 


1 Barletia Gold-Loos, 1 Sachs.-Meininger 
Präm.-Loos. u. 1 Augsburg. Präm.-Loos 


zu gewinnen. Jedes Loos gewinnt. Ankauf überall erlaubt, 


Jährlich 12 Ziehungen. 


viel gewinnen. 


nten gesucht. 


Per Cassa billiger. Diese Loose 


Age 


Bar Aufträge erbitte baldigst. i 
Berlin, 


Königliche Maschinenbauschulen zu 


Dortmund. | 
Abtheilung I. Königliche techniſche Mittelſchule. Höhere Fachſchule für Maſchinentechniker. Der Aufzunehmende 
muß das Berechtigungszeugniß zum einjährig⸗freiwilligen Militärdienſte beſitzen und praktiſch 


gearbeitet haben. 


den 


ear Der Kurſus iſt zweijährig. Halbjährliches Schulgeld 50 % S 
Königliche Werkmeiſterſchule für Maſchinenbauer, Schloſſer, Schmiede⸗ und Hüttenleute. Von 
Aufzunehmenden wird eine gute Volksſchulbildung und eine vierjährige praltiſche Arbeitszeit 


verlangt. Halbjährliches Schulgeld 30 % 


Am 6. 
den Direktor Göbel. 
Dortmund in Weſtfalen. 


April 1894 beginnen die neuen Lehrkurſe der beiden Abtheilungen. Nähere Auskunft durch 


Den An⸗ und Verkauf von Werthpapieren beſorgen bei / % Proviſion 


A. Th. Rüchel & Co., 


ohne weitere Speſen 


Bankgeſchäft, 


: 2 _ 
Bad Stuer in Meckl., den 5. Februar. 


Im hieſigen Kurhauſe find nach Möglichkeit alle Einrichtungen dahin getroffen, den Kurgäſten auch für 
die rauhere Jahreszeit gute Erfolge und Behaglichkeit zu ſichern. Wohnungen und Promenaden, die ſtets von 
Schnee frei gehalten werden, durch Wald und Berge außerordentlich geſchützt; Nord⸗ und Oſtwinde kaum 
bemerkbar. Mit dem beſten Erfolge werden hier ſtets auch im Winter behandelt: Rheumatismus, Gicht, 


ſchrouiſche Nervenleiden, Verdaunngsſtörungen, Blutarmuth u. ſ. w. — Mildes Waſſerheilverfahren, Luft⸗ und 


Sonnenbäder, Gymnaſtik, Maſſage, Elektrizität n. ſ. w. — Augenblicklich 22 Kurgäſte. Preiſe mäßig; Proſpecte 


gratis. Nächſte Bahnſtation Ganzlin, 5 Kilom. 


G. Bardey sen. 


Dr. med. II. Bardey jun. 


ift die 


ste 


zur rationellen Pflege der 

f 55 Haut, ſparſam im Verbrauch, von 
größtem Fettgehalt, unter allen 3 1; 

feineren parfümirten Toilettenfeifen die billigſte. 

Preis pro Stück nur 25 Pfg.: Zu haben in allen beſſeren 

Droguen-, Seifen-, Rarfıımerien- und Colontalwaaren⸗Geſchäften. 


Grösste leistungsfähigste 


Baumschule Mitteldeutschlands 


(gegründet 1852 und vergrößert auf 200 Morgen = 50 Hektar) 


Pommerensdorf. J. Kmetsch, Burg b. Burghammer, Pr. Schles., 


offerirt in allen Sorten und Größen enorme Vorräthe von Forſtpflanzen, Allee⸗, Solitair⸗ u. Prome ; 


nadenbänme, Obſt⸗ und Roſenwildlinge, Hecken⸗ und Schlingpflanzen. 
| Coniferen in 250 Sorten. Alle im Freien gezogen, daher abaeh 
ser Kataloge gratis und franke; "u 


Ziergehölze in 750 — und 
tete Pflanzen. 5 


Repaſſy Nandor empfahl ſich, um den ausgedehn⸗ 


Die 


Syrup-, Zucker- u. Dextrin- f 


Agenten geſucht. 


5 | Töcht. geb. Stände ſorgf. Erz. u. ged. Untere 


ten Pflichten feines Amts als Wirth einer fo 
großen Geſellſchaft obzuliegen. e N Se 

Das Feſt nahm feinen, ſich immer glänzenden 
geſtaltenden Fortgang. = re 

„Nun, fo ernſt und in Gedanken verſunken, 
Thaleda?“ fragte Georg eben, der ſich ihr zuge⸗ 
ſellte, um demnächſt mit ihr zu tanzen. 

Etwas Fremdes, Kaltes lag in ſeinen Worten 
und ſeine Mienen ſtrahlten nicht in jener Heiter⸗ 
leit, welche fie Thaleda gerade ſonſt fo angenehm 
erſcheinen ließen. 2 

Hatte die Fürſtin vielleicht doch recht, wa 
dieſem ſchlichten Märchen, welches ſo plötzlich aus 
der Stille ihrer bergigen Heimath in dieſe lachende 
Welt verſetzt wurde, der glänzendſte Vertreter 
derſelben, der Graf Palanyi, doch gefährlich ge⸗ 
worden? War ihr hier in dieſer Umgebung, wo⸗ 
hin er durch Geburt, Namen, Lebensſtellung und 
vor allen Dingen durch Lebensgewohnheit gehörte, 
vielleicht erſt Verſtändniß für ihn und ſein Weſen 
aufgegangen ? 

Sie hatte Georgs Frage nicht beantwortet 
ſondern nur ſtumm mit dem Kopf geſchüttelt und 
damit mechaniſch den Fächer, welchen ihr Graf 
Palanyi ſchenkte, geöffnet. 


(Fortſetzung folgt.) 


Unterrichts⸗ und 
Erziehungs⸗Anſtalt 
Daheim 
in Bad Friedrichroda 

i. Thür. 


d. Sommermon. reſp. Ferien, 


Vorzügl. Refer. Proſp. 


Aufn. auch f. 
. u. Engl. im Haufe, 
d. d. Vorfteherin. -» 
2 Millionen 
5 „ 1 Million, 500,000, 400,000, 
200,000, 100,000 u. ſ. w. 
in Allem 1,100,000 Gewinne mit 76 Mimio⸗ 
nen Fraues find zu gewinnen mit 
1 Barletta Gold⸗Loos, 1 
1 Sachſ.⸗Mieininger Prämien⸗Loos und m 
1 Augsburger Prämien⸗Loos. 8. 
Jährlich 12 Ziehungen. Liſten gratis, 
Nächſte Ziehung: 1. März. 3 
Jedes Loos gewinnt. = 
ger Kein Verluſt der Einlage. ak 


1 
Monatliche Einzahlung für obige 
Ber 3 Originallooſe 5 Mk. . 1 


Bank haus J. Scholl, 


Berlin-vieder- Schönhausen. 
Meininger Looſe 1,20 Mark incl, Liſte. 
Ber Meelle und billige Bezugsquelle. m 

Arkan geſetzlich erlaubt. 2 i 


XIX. Stettiner 


Pferde-Verloosung, 


Ziehung am 8. Mai 1894. 
2912 Gewinne. 8 
HGSauptgewinne: 
16 complet befpannte 
Equipagen mit 200 Pferden. 
Looſe a 1 Mk. find in den 
Expeditionen d. Bl., Kirchplatz 3 
und Kohlmarkt 10, zu haben. 
Bei Beſtellungen von auswärts ſind 
10 H. Porto beizufügen. 
Die Expedition. 


[IP 


rosse Lotterie W 
Liehung amg. 9., 10. März 1894 zu Memmgen 
N 000 Gewinne a 
darunter Haupttreffer im Werthe von 
} 50,000 Mark u. = W., _ 3 
N 1ILoose 10 Mark 
10084. a 1 Mar ‚28Loosefür25Mark 
(Porto und Lifte 20 Pf. extra) 
find 40 beziehen von der 
Verwaltung der Lotterie für die Kinder- 
heilstätte zu Salzungen in Meiningen. 


Passagier-Raddampfer 


mit ſchönen Cajüten, für 400 
Perſonen, 1 Meter Tiefgang, 
billig zu verkaufen. Antr. Sub 


J. F. 400 an d. Exp. d. Bl., Kirchpl. 3. 


Unſer großartiges Lager 


vorzüglichſter 


Fertiger | 
Bett⸗Julette 


(gänzlich kostenfreie Anfertigung), 


Fertige 


Betten jeder Art 


mit nur beſten 


Böhmiſchen 
Bettfederun Daunen 


(garantirt nur Böhmiſche Waare), 


Bettbezüge u. Laken 
| jeder i „Art rn 


bekannt ſehr billigen 
Preiſen. 


Gebr. Aren, 


Breitesir. 


ied 


F 


i I. Breitestr. 61. 2 | Halteelle ſümmtlicher Bferdebahnlinien. no,  Breitestr. 61. ns 


4 Manufactur- u. Mode -Waaren, Wäsche- u. Schürzen- Fabri, 


ie 


Bio == zur Einsegnung . 
1 schwarze Mleiderstoſfe nur in reiner Wolle, glatt u. gemuſtert, in den neueſten Stoffen und Deſſins, 
8 ſtets reich aſſortirt, zu ſehr billigen Preiſen, 
weiss u. © eröise Bileiderstiofle in Wolle u. Galbſeide, 
weiss u. ereme Stickerei- Roben in allen Preislagen, 
Stickerei Unterröcke 
in geſchmackvoller Ausfü ihrung und tadellos genäht, 


u: Tricotag zen, Strumpfwaaren ı u. Han dsehmup e, 


Corsetts 


; in jeder Weite u. Preislage, 

1 vorzüglichem Sitz u. ſolideſter Abarbeitung, unbedingt billiger wie jede Coneurrenz. 
E: Sämmtliche Wäsche-Artikel in beiter Qualität zu ſehr billigen Preiſen. 

Beſtellungen nach Maaß unter Garantie guten Sitzes in kürzeſter Zeit. 


e vom 19. bis 24. Ra 
In Subhaſtationsſachen. 
19. Februar. A.⸗G. Stettin. Das dem Bauunter⸗ 
nehmer W. Krüger gehörige, nahe der Deuntſchen⸗ 
ſtraße bargen Ei 
R 22. Februar. A.⸗G. Stettin. Das den Bauunter⸗ 
2 nehmern Dooſe und Duchow gehörige, an der Kaiſer⸗ 
Wilhelmstraße belegene Grundſtück. — A.⸗G. Gartz 
a. O. Das 92 Kaufmann Bang Rackow gehörige, 
4 A Gartz a. O. belegene Grun ſtiſck 
5 gu Ronkursſachen. 
8 et Febrüar. A.⸗G. Stettin. Schluß⸗Termin: Nach⸗ 
x ab des am 14. Juni 1893 verſtorbenen Eiſenwgaren⸗ 
händlers Georg Müller. — A.⸗G. Stettin. Vergl.⸗ 
Termin: Konditor C. Peters, hierſelbſt. — AG. 
e Prüf.⸗Termin: Kaufmann Paul Donau, 
nic 
22. Februar. A.⸗G. Alt⸗Damm. Prüf. Termin: 
Mühlenbeſitzer Rud. Wendt zu Hammermühle. 
A4... Stargard. Vergl⸗Termin: Lederfabrikant Sa⸗ 
A mel Protzen, daſelbſt. 
24. Februar. A.⸗G. Stettin. Erſter Termin: 
Bie meer Rud. Lange, hierfelbit. 


BE 2 Durch die glückliche Geburt eines Mädchens wurden 
. n 
75 n W. Glieseh und Frau, 


Fa milien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 


Geboren: Ein Sohn: Herrn Chriſtoph Ziemßen 
ITribberatzl. Zwillinge: Herrn Hans Rewoldt Bun 
j 58 bei Damgarten]. 

* Verlobt: Frl. Roſalinde Schwarz mit Herrn Her⸗ 
mann Lagro [Berlin — Greifswald], Frl. Emilie 

E N mit Herrn Louis Böckenhauer Stralſund!]. 
AR Geſtorben: Frau Auguſte Schumacher bal e g 
rl. Luiſe Warnekros [Nieparsl. Herr Paul Fahſel 
Stolpl. Frau Dorothea Dittmann geb. Pirwitz 


„sFr Stellung rale de geuber alli msonst. a 
Fordere per Postkarte Stellen-Auswahl. 5 
Courier, Berlin- Westend. 


J ò ðĩV?„ Deren 

Eine bedeutende Maſchinen⸗ 5 
fabrik Süddeutſehlands ſucht 
einen tüchtigen, bereits bei der Kund⸗ 
ſchaft eingeführten Ingenieur, mit 
[Pumpenbau und Armaturen durch⸗ 
aus vertraut, für Stettin und 1 f 


SIEMENS« HALSKE. 


BERLIN. CHARLOTTENBURG 
gegend als 


E * E KT R S O H E 8 2 5 Gel. Vertreter. der 5 
BELEUCHTUNG+KRAFTÜBERTRAGUNG* METALLURGIE berigen Thätigkeit, Referenzen und An⸗ 


e ei 


ſprüche befördert die Expedition dieſes 
ELEKTRISCH E BAHNEN. 


Blattes, Kirchplatz 3, unter K. S. . 


5 1 aut eingerichtete Maſchinenfabrik 
u A 


Soeius, 


Fachmann oder Kaufmann, zur Ausnutzung mehrerer 
Patente auf bmw tg eich Maſchinen mit einer = 
Einlage von 12 bis 15 000 Mark gegen ene \ 
riſche Sicherſtellung. un 
Gefl. Offerten u. R. A. 40 au die Exp. dieſes Ru 
Blattes, Kirchplatz 3, erbeten. 
Namen in Wäſche w ſauber geſtickt, ebenſo Stielſtich⸗ 4 
arbeiten angef. Grabow a. O., Münzſtr. 1, Vdh. Ul r. 4 


Alt Alte Brieftnachen Inn es m 


__ Mechanische Königliche Thierärztliche 
 Gewehrfabrik | |jochschüule in Hannover. 


Suh a ln Das Soumer-Semefter beginnt am 2. April 1894. Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage unter 
aus 11 18 5 Zuſendung des Programms Die Direktion. 
nterlader —— | SE RTWENT 


Pürſchbüchſen, Cal. 11 mm, 8.49, 10, 12, 


14 

enſion Berlin. 

5: been nee a Be N RN! Cal. II mm, 4 4 14, lei , Penuſio 5 Ba Wü 1 f 
ert Meher ri Frau Seltmann [Anklam]. „ 

Frau Marie Dorotten Kellermann geb. won Well Shrotflinten, Cal. 32 13,5 mm 4 2 Schiz einne ad em. Madchen in Reuſton au u 5 


, 10, 11, 12,50, ſolid, ſicher und vor⸗ 
züglich im Schuß. 
Ferner Drillinge, Doppelilinten, Büchs- 
flinten, Doppelbüchsen, Pürsch- u, Scheiben- 


men. Räh. Frau „ Ber 3 
Ulmenſtraße 1 £ 1 


8c 8805 08 60 60 0 85 8805 


. = Bun weiteren Fortbildung in 


Schule, Muſik und geselligen Formen 


finden inge Mädchen und Kinder freundliche Aufnahme 
und gute Penſton bei 


25 


5 5 t N büchsen, Teschins, Revolver etc. mit Zubehör. | ® D Am eEn⸗ und | . 
rau Hauptmann heilen und munition. Bewährte und moder 3 3 * 
Sten, Lindenſtr. i srpen . Präzisionsarbeit, sicherer Schuss | 8 K im d er E ei d er 8 b T 
Be. Gütige Refereſzen erkheilen Herr Direktor Profeſſor 5 n werden in und außer dem Haufe angefertigt. BE 
Haupt, Kurfürſtenſtr. 1, 2 Tr. und Herr Oberlehrer a BU Emma Hlnnse = 

12 D. IK. Grassmann, Kirchplaz 3535. Fette Kalbsbraten Dude 5 Ei: „40 NR ai 8 5 Pölitzerſtraßſe Nr. 37, 1 Tr. : 

: ru a D 1 * 
* Dr. Uuth's Knaben Institut, Sen. f. Tafelbutter d Pfd. 1 % 10 eupfiehlt fraue == SOSLPLBDLDEBER 17 
Charlottenburg b. Berlin, Bismarckſtr. 114. Die . Merrmsmmen, Alt⸗Weynothen, Oſtpr.— ei 3 
2 Dana: Gef has hiefige ze la b 8 Kalserl. Kgl. Hofliet. Baden-Baden u. Frankfurt a. A. sind die Ran ee der grossen — Central 2 Ell. 1 
» al⸗Gymnaſtum ſowie die lateinloſe Real⸗ a 4 
2 Em (Proſp. u. Referenz. in der Auſtalt.) 8 N MESSMER XIX. Stettiner Pferde-Lotterie Be] 0 5 Bay 1 8 115 5 1 
h keine vor 6 Jahren gegründete, bei den Behörden 1 1 Gaſtſpiel der Concertſängerin ettinerin 1 * 
und bein Publikum ing lden Rufe stehende Ziehung unwiderruflich am S. Mai 1894. — Fran Weoeizt-Drechsier. 
__ Lonzeflionixte Vorbereitungsauſt. f. d 3. 50 FCC œ . . AR Hanikue win 25 4% 
u... Poſt gehilfen⸗ u. f. d. wm Pit, oose à 1 Mark, au ose 1 Freiloos (Porto u. Gewinn-Liste 11 hi p k | Ben Pine N Aue ee are 9 
, Zaum erſten Mole hier: 5 A 
Eeinj.⸗Freiw.⸗Eramen nme ann m Rob. Th. Schröder in Lübeck, Das Carouſſel. n 
vebrlege ich Ende März nach Ro ſt o ck. 


Mr. Alexandro, Moselly-Trio, 
Fritz Fischer, Sign. Catl. 1% 
12--2 Uhr Billetvorverkauf im Bureaıt. 


3 3 Unter den Linden 3 
= Neuer Kurſus 5. April. 1 Benfion. 1 frei. Max 1 3 an Dom - 2 Carl Heintze, Berlin Hötel Royal. i 
3 Pr L 
* Berlin, Nofenkünleftrape Nr. 31. Mö bel! Mö bel! Mö bel! 


Es empfiehlt sich, die Bestellungen 25 den Abschnitt der Pe aufzuschreiben u. möglichst früh- — 4½ Uhr: Freicomeert im Tunnel. 
kauft man ſehr vortheilhaft, als Plüſchgarni⸗ 


zeitig zu machen, da die Loose kurz vor Ziehung stets vergriffen waren. Ausführ liche Pläne gratis u. franco. | x 

: 17 6, a 4 5 
Mühlengrundstück-Verkauf, |txsr., Seinem, Dürek. Gowünen Satan, Stadt-Theater. 
50 

a 


- JC. ͤ TTT EEE 

ei“ 3 ſich Panehl⸗, Plüſch⸗ u. Schlafſophas, Herren- und 1 Mk. ? 

= ae, ne, en Chan oc d eh a Wich a 5 a Sountag: an 3½ Uhr: Fri) Preife.) #4 

we a N { Um aſchtoiletten u. Nachttiſche, Kleider, Wäſche⸗ 11 — ; 3 5 
5 Wölke d hen deter Gehe, u. Spiegelſpinde, Kommoden, Stühle, Noten⸗ Loose 10 8 Iofeph un ſtine ENDET. % 


18 Morgen gutem Acker mit Torf, will ich Umſtände etageren, Schaukelſtühle Umſtände halber Porto und Liste 20 Pfg., empfehlen und versenden auch gegen Nachnahme 7, Uhr: Novität! a 1 
halber für den billigen Preis von 5000 Thalern ſofort 


4 Kan" 1 Hofmarktfir. Il, ne Oscar Bräuer & Co., Bank-Geschäfl, | Ars eignem Recht 
i „Spann, Mühlenbeſitzer, Ausver au Berlin W., Leipzigerstr. 103 und Stettin, Kohlmarkt 14. Montag: N 
— — in l bei ls BER. nach Verkauf meines Lagers JJ en > Der Herr Senator. "4 


ki 


Deutſchland verlaſſe, jo ftelle ich die Wa⸗ B K 8 A -W ' kein Li ant. 
Ein Aolonialwagten- Geschäft, 12750 Ag 51 15 ur rznei eine. ze: Nur kein Lieuten — 
Be: wenn möglich auch Eiſenwaaren dabei, mit vol⸗ e im Chem. Laborator. der Kgl. Württ. Centralstelle für Gewerbe und 1. G aſtſpiel des sau, 115 hf. Kammerſängers j 
ge 0 und, ein Aufab, bon 20 000 unterm Koſtenpreiſe zum Verkauf. n dle e 0 e ee e Herrn Amten Hl. ö 
ee 18 me, wird in einer mittleren oder N j Die gr Flaschen ei sich wegen ihrer Billigkei 
auch kleineren Stadt Pommerns zu pachten reib. M F 2 W. Ulrich, Burk's_ Pepi. eil. Serge ‚Vordaunngs-Klussig- Der Postillon von Lonjumeau. 
— enlie ei oder 0 9 
. an anne S ie ie 1 8 0 2 Kleine Domſtr. 6, 1 Tr. benem Magen, Sodbrennen, Verschleimung, del den Folgen über- Vorher: . 
4 a S, 7 Verkaufszeit nur von 221 Uhr. mässigen Genusses von Spirituosen etc, In Flaschen à M. 1.—, M. 2.— u. M. 4.50, Cavalleria rusticana. } 1 


ö ohne J Mit edlen Weinen bereitete Appetit 
Burks Burks_China - na - Malvasier, Eisen, erregende, allgemein räfti- 
süss, selbst von 1 gern genommen. gende, nervenstärkende u.Blut 
In 1 a M. 1.—, M. 2.— u. M. 4.—. n diätetische Präparate von 

ohem, stets gleichem u. garantiertem 

Burks Eisen- China- -Wein, wohl- | Gehalt an den wirkaamsten Bestand- 

Lp e schmeckend und leicht verdaulich. In] thellen der Chinarinde (Chinin eto) 
pzig Flaschen & M. 1.—, M. 2.— und M. 4.50. mit und ohne Zugabe von Eisen. 

De Man verlange ausdrücklich: Burk’s Pepsin- Wein, Burk’s China-Wein u. e. w 
und beachte die Schutzmarke, sowie die jeder Flasche beigelegte gedruckte Beschreibung: 


Prämiiert: 
Brüssel 1876, 
Stuttgart 1881, 

Porto Alegre 1881, 

Wien 1883 


Wohnhaus, Tiſchlerei, 4 Möbel- Von meiner Loitzer Glashütte 


u. Sargmagazin vorgerückten Alt 2 5 = hier beſtändig ein reichhaltiges Lager 
En wegen bpreiswerth in tee, ers aller S 


V. Wetzel. Mein, "Bier: u. Selters flaſchen, 


letztere beibe Sorten auch mit Patentverſchluß, und 
offerire davon billigſt 


Joh. Fr. Eschricht, 


Komtoir Bollwerk 8. Lager: Blechbude Oberwiel 
mi 5 kreuzsait,, von 380 MK. an. 
BPraninos, Ohne Anzahl, à 1 Mlk. monatl. 
Kostenfreie 4wöch, Probesend. 
Fabrik Stern, Berlin, Neanderstr.16. 


. Cummi-Artikel 


Sanitäts-Bazar. J. IB. Fischer, Frank- N 
kurt a. M., verſendet verſchl. Preisliſte uur er 
| franz. und engl. Spezialitäten ge 0 Pfg. N 


Gebetes] Het Erl d. G. 
Bellevue- Theater. 1 


Sonntag: Nachm. 3½ U 
Voltsthuümiſche Garden 80 au zu Heinen Preiſen. 
Parquet 


1 
* Goldlotte. E 
R Geſongspoſſe in 3 Akt. v. Ed. Jakobſon 1 W. Manuſtädt. 0 
ihr: Frei⸗Konzert im Saal. = 
Abends 7 Uhr: (Bons ungültig.) a 
Novität! Zum 1. Male: Nov GT 
= Die Dragoner. «ß 
3. Akt. v. Charles Boſſu u. Ed. Delavigne. 
See ei Erfolg am Meſiden Theater u 
Berlin und am rltheater in Wien.) 


0 Ae Die Dragoner. 


-ody sed sSeftepefuadne u H Ü 
sody uep uf uoqgey nz 


| ‚umıas e culn A A een 


—— — 


Meinen Freunden und Bekannten ſowie der 5e Naqbarſchaſt zur 
Nachricht, daß ich mein Reſtaurant 


Gr. 5 20 


eöfet date und lade ich zu zahlreichem Beſuch ergebenſt ein. 


E. Sodemann. 8 


2 
> 


yes) zn bertaufen Friedrich . 


